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30. Jahrgang 309 18. August 202130. Jahrgang 309 18. August 2021

Amtliches Bekanntmachungs- und Informationsblatt der Stadt Hagenow
mit ihren Ortsteilen Granzin, Hagenow Heide, Scharbow, Sudenhof, Viez und Zapel

sowie der öffentlich-rechtlichen Zweckverbände

Tatkräftiger BeginnTatkräftiger Beginn

Die ersten symbolischen Spatenstiche für den Schulneubau auf dem Hagenower
Kietz wurden von Schülern der Europaschule im Beisein der Verantwortlichen
selbst vollzogen. Den Beitrag lesen Sie auf Seite 8. Fotos: V. Hagen
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2 Hagenower Blätter

Amtlich Bekanntmachung der Stadt Hagenow

Neubekanntmachung
des Flächennutzungsplanes der Stadt Hagenow
in der Fassung nach der 4. Änderung gemäß
§ 6 Abs. 6 Baugesetzbuch in der Fassung der
Bekanntmachung vom 3. November 2017
(BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert durch

Artikel 2 des Gesetzes vom 8. August 2020
(BGBl. I S. 1728)

Die Stadtvertretung der Stadt Hagenow hat am 27.05.2021
beschlossen, den Flächennutzungsplan in der Fassung nach
der 4. Änderung gemäß § 6 Abs. 6 Baugesetzbuch neu
bekannt zu machen.
Die Neufassung des Flächennutzungsplanes wird hiermit
bekannt gemacht.

Jedermann kann die Neufassung des Flächennutzungspla-
nes ab diesem Tag im Rathaus der Stadt Hagenow, Fach-
bereich III –Bauen und Umwelt, Lange Straße 28-32, 19230
Hagenow, während der allgemeinen Dienststunden einse-
hen und über den Inhalt Auskunft verlangen.

Eine Verletzung der in § 214 Baugesetzbuch bezeichneten
Verfahrens- und Formvorschriften sind unbeachtlich, wenn
sie nicht innerhalb von einem Jahr seit dieser Bekanntma-
chung schriftlich gegenüber der Stadt Hagenow geltend
gemacht worden sind. Dabei ist der Sachverhalt, der die
Verletzung oder den Mangel begründen soll, darzulegen
(§ 215 Abs. 1 Baugesetzbuch).

Ein Verstoß gegen Verfahrens- und Formvorschriften, die in
der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vor-
pommern enthalten oder aufgrund dieser Kommunalver-
fassung erlassen worden sind, ist nach Ablauf eines Jah-
res seit dieser Bekanntmachung unbeachtlich, wenn der
Verstoß nicht innerhalb der Jahresfrist schriftlich unter
Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache,
aus der sich der Verstoß ergibt, gegenüber der Stadt Hage-
now geltend gemacht wird. Eine Verletzung von Anzeige-,
Genehmigungs- oder Bekanntmachungsvorschriften kann
stets geltend gemacht werden (§ 5 Abs. 5 Kommunalver-
fassung für das Land M-V).

Möller, Bürgermeister

Schulanmeldungen für das
Schuljahr 2022/2023 in Hagenow

Laut Schulgesetz vom 10.09.2010, zul. geä. am 26. Juni 2017
(GVOBl. M-V S 222) § 43 erfolgt in diesem Jahr die Schul-
anmeldung für die Kinder, die in der Zeit vom 01.07.2015 bis
30.06.2016 geboren sind.
Die Anmeldung der zukünftigen Schulanfänger ist in der Zeit

vom 13.09.2021 bis spätestens 22.10.2021
möglich.
Unter der Internetadresse www.hagenow.de, Download-
center/Formulare/Anträge finden Sie das entsprechende
Anmeldeformular. Dieses können Sie dann ausgefüllt ent-
weder per Post an:
Stadt Hagenow
Schulverwaltung
Lange Straße 28-32
19230 Hagenow
oder per e-Mail an:
schulverwaltung@hagenow.de senden.
Der Schulanmeldung sind eine Kopie der Geburtsurkunde
und ein Nachweis der Masernschutzimpfung beizufügen!

Die Möglichkeit der persönlichen Anmeldung (nur Termin-
absprache) besteht in der Zeit vom 13.10. bis zum 22.10.2021
im Rathaus, Zimmer 113 (Parterre) dienstags und donners-
tags in der Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00
Uhr, dienstags bis 18.00 Uhr.

B. Heimke, Teamleiterin Schulen/Kindertagesstätten

Bürgersprechstunde
Der Stadtvertretervorsteher der Stadtvertretung

Hagenow, Herr Dietmar Speßhardt,

führt am 14.09.2021 und am 12.10.2021,
in der Zeit von 18.00 bis 19.00 Uhr

im Raum 216 der Stadtverwaltung Hagenow,
Lange Straße 28–32 in 19230 Hagenow

die Bürgersprechstunde durch.

Bürgerinnen und Bürger der Stadt Hagenow können
sich mit Fragen, Anregungen oder Problemen

an den Stadtvertretervorsteher wenden.

Um Anmeldung wird gebeten unter der Telefonnummer
03883 623-119. Bitte denken Sie an Ihre medizinische
Mund-Nasen-Bedeckung und die Pflicht zum Tragen der

Maske während der Bürgersprechstunde.

gez.: Wiepcke,
Büro der Stadtvertretung

Ernst-Moritz-Arndt-Kaserne 19230 Hagenow, 28.07.2021
Kasernenkommandant Sieben Eichen 6

AllgFSprWNBw: 8672 - 4902
Tel.: 03883/625 - 4902
FAX: - 4990
LN: PzGrenBtl 401 - zentraler Posteingang

Sperrzeiten August
Mo.: 02.08.21 07.30 - 24.00 Uhr
Di.: 03.08.21 07.30 - 24.00 Uhr

Nachtschießen
Mi.: 04.08.21 07.30 - 24.00 Uhr
Do.: 05.08.21 07.30 - 24.00 Uhr
Fr.: 06.08.21 07.30 - 12.00 Uhr
Mo.: 09.08.21 07.30 - 24.00 Uhr
Di.: 10.08.21 07.30 - 24.00 Uhr
Mi.: 11.08.21 07.30 - 24.00 Uhr
Do.: 12.08,21 07.30 - 24.00 Uhr
Fr.: 13.08.21 07.30 - 12.00 Uhr
Mo.: 16.08.21 07.30 - 24.00 Uhr
Di.: 17.08.21 07.30 - 24.00 Uhr
Mi.: 18.08.21 07.30 - 24.00 Uhr
Do.: 19.08.21 07.30 - 24.00 Uhr
Fr.: 20.08.21 07.30 - 12.00 Uhr
Mo.: 23.08.21 07.30 - 24.00 Uhr
Di.: 24.08.21 07.30 - 24.00 Uhr
Mi.: 25.08.21 07.30 - 24.00 Uhr
Do.: 26.08.21 07:30 - 24:00 Uhr
Fr.: 27.08.21 07:30 - 24:0 OUhr
Mo.: 30.08.21 07:30 - 24:00 Uhr
Di.: 31.08.21 07:30 - 24:00 Uhr

Während der benannten Zeiten findet auf dem Standort-
übungsplatz HAGENOW Schießen statt. Bei zusätzlichen Schießen
erfolgt Information durch Standortübungsplatz HAGENOW.
Vorsicht! Blindgänger, Übungen von Kampffahrzeugen, Straßenver-
schmutzungen, unbeleuchtete und getarnte Fahrzeuge sind eine stän-
dige Gefahr.

Der Standortälteste HAGENOWweist darauf hin, dass das Betreten der
Übungsplätze HAGENOW und HELM auch außerhalb o.a. Sperrzeiten
für Unbefugte verboten ist.

Kremp, Oberstleutnant

Sperrzeiten September
Mi.: 01.09.21 07:30 - 24:00 Uhr

Nachtschießen
Do.: 02.09.21 07:30 - 24:00 Uhr
Fr.: 03.09.21 07:30 - 24:00 Uhr
Mo.: 06.09.21 07.30 - 24.00 Uhr
Di. : 07.09.21 07.30 - 24.00 Uhr
Mi.: 08.09.21 07.30 - 24.00 Uhr
Do.: 09.09.21 07.30 - 24.00 Uhr
Fr.: 10.09.21 07.30 - 12.00 Uhr
Mo.: 13.09.21 07.30 - 24.00 Uhr
Di.: 14.09.21 07.30 - 24.00 Uhr
Mi.: 15.09.21 07.30 - 24.00 Uhr
Do.: 16.09.21 07.30 - 24.00 Uhr
Fr.: 17.09.21 07.30 - 12.00 Uhr
Mo.: 20.09.21 07.30 - 24.00 Uhr
Di.: 21.09.21 07.30 - 24.00 Uhr
Mi.: 22.09.21 07.30 - 24.00 Uhr
Do.: 23.09.21 07.30 - 24.00 Uhr
Fr.: 24.09.21 07.30 - 12.00 Uhr
Mo.: 27.09.21 07.30 - 24.00 Uhr
Di.: 28.09.21 07.30 - 24.00 Uhr
Mi.: 29.09.21 07.30 - 24.00 Uhr
Do.: 30.09.21 07:30 - 24:00 Uhr
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Hagenower Blätter 3

Umgestaltung des Lindenplatzes

Am 16.07.2021 fand der lang ersehnte 1. Spatenstich zur
Sanierung und Umgestaltung des Lindenplatzes in Hage-
now statt. Der Bürgermeister Thomas Möller und Stadt-
vertretervorsteher Dietmar Speßhardt entnahmen dabei
symbolisch eine Gehwegplatte für den Beginn der Bau-
arbeiten.
Auf insgesamt 2,775 Mio. Euro belaufen sich die Gesamt-
kosten dieses Bauvorhabens, das ein Gemeinschaftspro-
jekt der Stadt Hagenow, zusammen mit der Stadtwerke
Hagenow GmbH sowie mit dem Abwasserzweckverband
Hagenow und Umlandgemeinden ist. Vom Ministerium
für Energie, Infrastruktur und Digitalisierung des Landes
Mecklenburg-Vorpommern werden Städtebaufördermit-
tel in Höhe von 541 T€ bereitgestellt.
Da der Ort schon immer ein beliebter und zentraler Treff-
punkt unserer Einwohner war, wurden die Bürgerinnen
und Bürger, Stadtvertreterinnen und Stadtvertreter sowie
der Senioren- und Behindertenbeirat der Stadt Hagenow
in die Planung der Neugestaltung des Lindenplatzes mit
einbezogen. Viele dieser Ideen haben die Lübecker Land-
schaftsarchitekten Trüper, Gondesen und Partner mbB in
ihren Entwurf eingearbeitet.
Die Arbeiten im Auftrage der Stadt Hagenow übernimmt
die FirmaWESTA Straßen- und Tiefbau GmbH, das Bauen-
de ist geplant für Januar 2023. V. Hagen

Parken per Handy-App

Seit Anfang April können Autofahrer nun in Hagenow
ihren Parkschein mit dem Smartphone lösen. Dafür
kooperiert die Stadt mit dem Unternehmen „Parkster“.
Und so geht’s: Kostenlose App herunterladen, Auto
abstellen, Parkschein digital lösen und monatlich bezah-
len.
In der App werden Parkplätze am Zielort oder in der
Nähe angezeigt. Dazu geben Sie einfach an, wo Sie par-
ken und wie lange Sie bleiben möchten. Kehren Sie doch
früher oder später als geplant zum Fahrzeug zurück,
beenden Sie den digitalen Parkschein einfach vorzeitig
oder verlängern ihn. Kein Grund mehr also, ein Knöllchen
zu fürchten, wenn es beim Einkauf oder im Wartezimmer
länger dauert.
Die Kosten des Parkscheines können per Kreditkarte oder
per Rechnung beglichen werden. Bei der Papierrechnung
fällt eine Gebühr von 2,99 € an, die Zusendung per E-Mail
ist dagegen kostenfrei. Ansonsten gelten beim Handypar-
ken die gleichen Bedingungen und Gebühren wie beim
Lösen eines Parkscheins mit Münzgeld.
Ob ein digitaler Parkschein vorliegt, erkennen die Mit-
arbeiter des Ordnungsamtes am Kennzeichen. Ist kein
analoger Parkschein sicht-
bar im Fahrzeug vorhanden,
wird das Kennzeichen in die
App zur Erfassung von Ord-
nungswidrigkeiten einge-
geben. Sofern ein „digitaler
Parkschein“ über das Han-
dyparken vorliegt, erhalten
die Mitarbeiter eine sofor-
tige Information über die
Dauer der Parkzeit.

Weitere Informationen
erhalten Sie auf
www.parkster.com

Fachbereich III Bauen,
Ordnung, Grundstücks-
und Gebäudemanagement

Die IHK Schwerin hat auch in die-
semJahrdenWettbewerb„Erfolgs-
raum Altstadt“ ausgelobt. Diese
Initiative richtet sich an Unterneh-
men und Geschäfte mit Ideen, die
unsere Innenstädte beleben und
bereichern und damit auch für
Kunden attraktiver machen.
In der Kategorie „Gründer“ hat
sich in diesem Jahr die Hagenower
Jungunternehmerin Doreen Baum-
gart mir ihrer „Bastelbox“ bewor-
ben. Die junge Mutter hat ihren
Kreativ- und Bastelladen in der
Hagenower Langen Straße 64
im Mai 2020 unter schwierigen
Coronabedingungen eröffnet
und damit ihre Hobbys zum Beruf
gemacht. Hier bietet sie unter
anderem Bastelzubehör, Wolle
oder auch Spielzeug an. Was nicht

vorrätig ist, wird selbstverständlich
bestellt.
Weiterhin bietet sie diverse Näh-
und Bastelworkshops für Kinder
und Erwachsene an, die vor Ort,
einzeln oder auch bei Interessen-
ten zu Hause stattfinden können.
Dabei werden vorwiegend Reste
und Verschnitte zu neuen Sachen
verarbeitet.
Am02.08.2021 fand imRahmendes
Westmecklenburger Wettbewerbs
der Besuch der Jury in der Bastel-
box statt. Die Mitglieder der Jury
informierten sich hier u. a. über
das Konzept und die Geschäfts-
entwicklung des jungen Unter-
nehmens. Sie entscheiden letztlich
über die Gewinner des Preisgeldes
und der Sachleistungen.
Die Prämierung findet am 14.

IHK-Wettbewerb 2021
Oktober 2021 statt. Wir drücken Frau Baumgart
ganz fest die Daumen, dass es mit dem Gewinn
klappt. Gewonnen hat sie schon heute durch die
mediale Aufmerksamkeit, welche sie durch ihre
Bewerbung erfährt. Schauen Sie gerne einmal
rein in die Bastelbox und lassen sich inspirieren.

V. Hagen

DieMitglieder der Jury besuchten Doreen Baum-
gart (3.v.l.) Foto: V. Hagen
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4 Hagenower Blätter

Es wird allen Bürgerinnen und Bürgern empfohlen,
die Möglichkeit der Briefwahl – bevorzugt über
den Postweg/Einwurf – in Anspruch zu nehmen.
Die Briefwahl ist ab dem 30.08.2021 möglich.

1. Die Stadt Hagenow ist in 9 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.

Wahlbezirk Bezeichnung Straße Ort

001 Rathaus Lange Straße 28-32 19230 Hagenow

002 Grundschule
„Stadtschule am Schulstraße 5 19230 Hagenow
Mühlenteich“

003 Europaschule mit Kießender Ring 6 19230 Hagenow
Grundschule

004 Dorfgemein- Waldweg 19230 Hagenow
schaftshaus Viez OT Viez

005 Seniorentreff Robert-Stock-Str. 7 A 19230 Hagenow

006 Regionale Schule
Prof. Dr. Fr. Heincke Möllner Straße 12 19230 Hagenow

007 Kindertagesstätte Am Prahmer Berg 22 19230 Hagenow
„Kleine Nordlichter“

008 Diesterweg-Schule Bahnhofstraße 130 19230 Hagenow

009 Heidehaus Sportplatzweg 7 19230 Hagenow
OTHagenowHeide

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis zum
04. September 2021 übersandt werden, sind der Wahlbezirk und
der Wahlraum anzugeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen
hat.

2. Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung der Briefwahlergebnisse
um 18.00 Uhr, im Rathaus, Lange Straße 28-32, 19230 Hagenow,
zusammen.

3. Wahlberechtigte können in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen,
in dessen Wählerverzeichnis sie eingetragen sind.

Die Wahlberechtigten sollen zur Wahl ihre Wahlbenachrichtigung
mitbringen. Sie haben auf Verlangen des Wahlvorstandes einen amt-
lichen Lichtbildausweis (z.B. Personalausweis, Führerschein, Reise-
pass) vorzulegen.

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln, die im Wahlraum ausge-
händigt werden.

Zur Kennzeichnung der/des Stimmzettel/s muss eine Wahlzelle des
Wahlraumes oder ein dafür bestimmter Nebenraum einzeln aufge-
sucht werden. Der/Die Stimmzettel sind in gefaltetem Zustand so in
die Wahlurnen zu legen, dass die Kennzeichnung von Umstehenden
nicht erkannt werden kann.

4.1.Wahl zum Deutschen Bundestag

Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer

a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der
Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe
der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch die-
ser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem das Kennwort
und rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die
Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung
der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch
dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber der zuge-
lassenen Landeslisten und links von der Parteibezeichnung einen
Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt seine Erststimme in der Weise ab, dass er auf dem
linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht,
welchem Bewerber sie gelten soll, und seine Zweitstimme in der Wei-
se, dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch
ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig
kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.

4.2. Landtagswahl

Jede Wählerin und jeder Wähler hat zur Landtagswahl zwei Stimmen:
eine Erststimme für die Wahl der oder des Wahlkreisabgeordneten
und eine Zweitstimme für die Wahl einer Landesliste.

Der linke Teil des Stimmzettels enthält für die Wahl im Wahlkreis
die Namen der Bewerberinnen und Bewerber der zugelassenen Kreis-
wahlvorschläge und rechts davon einen Kreis für die Kennzeichnung.

Der rechte Teil des Stimmzettels enthält für die Wahl nach Landeslis-
ten die Bezeichnung der Parteien und ihre Kurzbezeichnungen sowie
jeweils die Namen der ersten fünf Bewerberinnen oder Bewerber der
zugelassenen Landeslisten und links davon einen Kreis für die Kenn-
zeichnung.

Die Wahlberechtigten geben ihre zwei Stimmen in der Weise ab, dass
sie auf dem linken und auf dem rechten Teil des Stimmzettels jeweils
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise ein-
deutig kenntlich machen, welchemWahlvorschlag die Stimme gelten
soll.

5. Wahlberechtigte, die einen Wahlschein haben, können an der jewei-
ligen Wahl durch Briefwahl teilnehmen oder für die Stimmabgabe
einen beliebigenWahlraum in demWahlkreis, in dem der Wahlschein
ausgestellt ist, aufsuchen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss den jeweiligen Wahlbrief mit
dem entsprechenden Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettel-
umschlag) und dem jeweils unterschriebenen Wahlschein so recht-
zeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten,
dass er dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Wahlbrie-
fe können auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

Wer mit dem Wahlschein in einem Wahlraum des Wahlkreises wäh-
len will, muss neben einem amtlichen Lichtbildausweis (z.B. Personal-
ausweis, Führerschein, Reisepass) denWahlschein und den Stimmzet-
tel aus den Briefwahlunterlagen mitbringen und erhält im Wahlraum
gegen Abgabe des mitgebrachten Stimmzettels einen neuen Stimm-
zettel.

6. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung
erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im
Wahlbezirk sind öffentlich. Der Zutritt zum Wahlraum ist während
der Wahlzeit und während der Auszählung jederzeit möglich, soweit
die ordnungsgemäße Durchführung der Wahl nicht beeinträchtigt
wird. Während der Wahlzeit sind in und an dem Gebäude, in dem
sich der Wahlraum befindet, sowie unmittelbar vor dem Zugang zu
dem Gebäude jede Beeinflussung der Wahlberechtigten durch Wort,
Ton, Schrift oder Bild sowie jede Unterschriftensammlung verboten
(§ 28 des Landes- und Kommunalwahlgesetzes).

7. Das Wahlrecht kann von jeder Wählerin und von jedem Wähler nur
einmal ausgeübt werden. Eine Ausübung des Wahlrechts durch einen
Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig.

Wahlberechtigte, die des Lesens unkundig oder wegen einer Behin-
derung an der Abgabe ihrer Stimme gehindert sind, können sich der
Hilfe einer anderen Person bedienen, die nicht Wahlbewerberin oder
Wahlbewerber oder Vertrauensperson sein darf. Die Hilfeleistung ist
auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer von der wahlberech-
tigten Person selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung
beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchli-
cher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder
Entscheidung der wahlberechtigten Person ersetzt oder verändert
oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht.

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis
zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch,
wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung
des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung
des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§
107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Hagenow, den 28.07.2021

Erik Hofmann
Gemeindewahlleiter

WAHLBEKANNTMACHUNG
Wahl zum 20. Deutschen Bundestag und Wahl zum 8. Landtag von
Mecklenburg-Vorpommern am 26.09.2021 von 8.00 bis 18.00 Uhr
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Hagenower Blätter 5

1. Das Wählerverzeichnis zur den oben aufgeführten Wahlen für die
Wahlbezirke der Stadt Hagenow wird in der Zeit vom 06.09.2021 bis
10.09.2021 während der allgemeinen Öffnungszeiten (Mo: 08.00
Uhr – 13.00 Uhr, Di: 08.00 Uhr – 18.00 Uhr, Mi: 08.00 Uhr – 13.00
Uhr, Do: 08.00 Uhr – 18.00 Uhr und Fr: 08.00 Uhr – 13.00 Uhr), im
Rathaus, Lange Straße 28-32, 19230 Hagenow, Raum 109 für
Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten.

Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der
zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten über-
prüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollstän-
digkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen
Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus
denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerver-
zeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht
hinsichtlich der Daten der Wahlberechtigten, für die im Melderegis-
ter ein Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 und 5 BMG eingetragen
ist. Die Wählerverzeichnisse werden im automatisierten Verfahren
geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis für die betref-
fende Wahl eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig und unvollständig hält, kann
in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor der Wahl, spätestens am
10. September 2021 bis 13:00 Uhr bei der Gemeindewahlbehörde
(Stadtverwaltung Hagenow, Lange Straße 28-32, 19230 Hagenow,
Raum 109) unter Angabe der Gründe einen Antrag auf Berichtigung
stellen. Der Antrag kann schriftlich oder durch Erklärung zur Nieder-
schrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind,
erhalten bis spätestens 04. September 2021 eine Wahlbenachrichti-
gung.

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahl-
berechtigt zu sein, muss einen Antrag auf Berichtigung des Wähler-
verzeichnisses stellen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein
Wahlrecht nicht ausüben kann. Wahlberechtigte, die nur auf Antrag
in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen
Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten kei-
ne Wahlbenachrichtigung.

4. Wahlscheine werden bei der Erfüllung der wahlrechtlichen Voraus-
setzungen erteilt.

Wer einen Wahlschein für die Bundestagswahl und/oder einen
Wahlschein für die Landtagswahl hat, kann an den entsprechen-
den Wahlen/der entsprechenden Wahl durch Briefwahl oder durch
Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des Wahlkreises,
für den der jeweilige Wahlschein ausgestellt ist, teilnehmen.

5. Wahlschein/e erhält auf Antrag:

a) eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person;

b) eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte
Person,

aa) wenn sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die
Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach §
18 der Bundeswahlordnung (bis zum 05. September 2021);
§ 15 Abs. 3 der Landes- und Kommunalwahlordnung M-V
(bis zum 03. September 2021) oder die Antragsfrist auf
Berichtigung des Wählerverzeichnisses nach § 22 der Bun-
deswahlordnung; § 16 Absatz 1 der Landes- und Kommunal-
wahlordnung (bis zum 10. September 2021) versäumt hat,

bb) wenn ihr Wahlrecht im Berichtigungs- oder Beschwerde-
verfahren festgestellt worden und die Feststellung erst
nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der
Gemeindewahlbehörde gelangt ist.

Wahlscheine für die oben aufgeführten Wahlen können bis Freitag,
24. September 2021, 18:00 Uhr, bei der Gemeindewahlbehörde
schriftlich oder mündlich (nicht aber telefonisch) beantragt werden.

Danach ist die Erteilung von Wahlscheinen nur noch in Ausnahme-
fällen möglich:

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der/die bean-
tragte/n Wahlschein/e nicht zugegangen ist/sind, kann/können ihm
bis Samstag, 25. September 2021, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein
für die jeweilige Wahl werden.

Am Wahltag bis 15.00 Uhr können noch Wahlscheine beantragt
werden,

- wennWahlberechtigte aus einem von ihnen nicht zu vertreten-
den Grund (siehe Nummer 5 b) nicht in das Wählerverzeichnis
aufgenommen worden sind, oder

- wenn Wahlberechtigte den Wahlraum wegen nachgewiesener
plötzlicher Erkrankung nicht oder nur unter nicht zumutbaren
Schwierigkeiten aufsuchen können.

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist.

Ein Wahlberechtigter mit Behinderung kann sich bei der Antragstel-
lung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein für die Bundestagswahl erhält der Wahl-
berechtigte folgende erforderlichen Unterlagen für die Briefwahl:

- einen amtlichen Stimmzettel,
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag und
- einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift der

Gemeindewahlbehörde, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist.

Mit demWahlschein für die Landtagswahl erhält der Wahlberech-
tigte folgende erforderlichen Unterlagen für die Briefwahl:

- einen amtlichen grünen Stimmzettel des Wahlkreises,
- einen amtlichen grünen Stimmzettelumschlag und
- einen amtlichen grünen Wahlbriefumschlag mit der Anschrift der

Gemeindewahlbehörde, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist.

Wenn der Wahlschein/die Wahlscheine mit den Briefwahlunterlagen
bei der Wahlbehörde persönlich abgeholt wird/werden, kann gleich
an Ort und Stelle gewählt werden.

Die Abholung von Wahlscheinen und Briefwahlunterlagen für einen
anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung hierzu durch Vorla-
ge des unterschriebenen Wahlscheinantrages oder einer gesonderten
schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird. Auf Verlangen hat sich
die bevollmächtigte Person auszuweisen.

Die bevollmächtigte Person darf nicht mehr als vier Wahlberechtigte
vertreten. Dieses hat sie der Gemeindebehörde schriftlich zu versi-
chern, bevor sie die Unterlagen erhält.

Bei der Briefwahl muss der Wähler den/die Wahlbrief/e mit dem
jeweiligen Stimmzettel und dem entsprechenden Wahlschein so
rechtzeitig an die auf dem Wahlbrief angegebene Stelle absenden,
dass diese dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingehen.

Wahlbriefe in den amtlichen Wahlbriefumschlägen, die innerhalb der
Bundesrepublik Deutschland bei der Deutschen Post AG aufgegeben
werden, müssen vom Wähler nicht freigemacht werden, solange kei-
ne besondere Versendungsform gewählt wird.

Wahlbriefe können auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen
Stelle abgegeben werden.

Hagenow, den 28.07.2021

Erik Hofmann
Gemeindewahlleiter

Bekanntmachung der Gemeindebehörde
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und

die Erteilung von Wahlscheinen
für die Bundestags- und Landtagswahl am 26. September 2021
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1. Auf der Grundlage § 3 des Wahlstatistikgesetzes vom 21.
Mai 1999 (BGBl. I S. 1023), geändert durch Artikel 1a des
Gesetzes vom 27. April 2013 (BGBl. I S. 962) werden zur
Bundestagswahl 2021 unterWahrung desWahlgeheimnis-
ses in ausgewählten allgemeinen Wahlbezirken und Brief-
wahlbezirken repräsentative Auszählungen nach dem
Wahltag durchgeführt.

Aus den Ergebnissen werden in den Folgemonaten reprä-
sentative Wahlstatistiken über

a) die Wahlberechtigten, Wahlscheinvermerke und die
Beteiligung an den Wahlen nach Geschlecht und 10
Geburtsjahresgruppen, sowie

b) die Wählerinnen und Wähler und ihre Stimmabga-
be für die einzelnen Wahlvorschläge nach Geschlecht
und 6 Geburtsjahresgruppen sowie die Gründe für die
Ungültigkeit von Stimmen

als repräsentative Bundesstatistiken erstellt.

Die ausgewählten allgemeinen Stichprobenwahlbezirke
müssen mindestens 400 Wahlberechtigte und die aus-
gewählten Stichprobenbriefwahlbezirke mindestens 400
Wählerinnen und Wähler umfassen.

Die statistischen Auszählungen

- derWählerverzeichnisse nach a)werden in denGemein-
debehörden, in denen ausgewählte Wahlbezirke lie-
gen und

- der Stimmzettel nach b) im Statistischen Amt Mecklen-
burg-Vorpommern

durchgeführt.

Nach § 6 des Wahlstatistikgesetzes dürfen die Wählerver-
zeichnisse und die gekennzeichneten Stimmzettel bei den
wahlstatistischen Auszählungen nicht zusammengeführt
werden.

2. In die repräsentative Wahlstatistik ist der Briefwahlbezirk
mit der Wahlbezirksnummer 901 der Stadt Hagenow ein-
bezogen.

3. In den ausgewählten repräsentativen Wahlbezirken wer-
den nur Stimmzettel verwendet, die einen für die reprä-
sentative Wahlstatistik nachfolgend aufgeführten Zusatz-
aufdruck enthalten:

A. männlich, divers oder ohne Angabe im
Geburtenregister, geboren 1997 bis 2003

B. männlich, divers oder ohne Angabe im
Geburtenregister, geboren 1987 bis 1996

C. männlich, divers oder ohne Angabe im
Geburtenregister, geboren 1977 bis 1986

D. männlich, divers oder ohne Angabe im
Geburtenregister, geboren 1962 bis 1976

E. männlich, divers oder ohne Angabe im
Geburtenregister, geboren 1952 bis 1961

F. männlich, divers oder ohne Angabe im
Geburtenregister, geboren 1951 und früher

G. weiblich, geboren 1997 bis 2003
H. weiblich, geboren 1987 bis 1996
I. weiblich, geboren 1977 bis 1986
K. weiblich, geboren 1962 bis 1976
L. weiblich, geboren 1952 bis 1961
M. weiblich, geboren 1951 und früher

Die Wählerin oder der Wähler erhält für die Stimmabgabe
einen in Abhängigkeit vom Geschlecht und Alter mit Unter-
scheidungsaufdruck versehenen Stimmzettel ausgehändigt.
In repräsentativen Briefwahlbezirken werden mit den Brief-
wahlunterlagen ebenfalls Stimmzettel mit Unterscheidungs-
aufdruck zugesandt.

Die repräsentative Wahlstatistik hat keinen Einfluss auf die
Ermittlung der Ergebnisse der Bundestagswahl durch die
Wahlvorstände in den repräsentativen Wahlbezirken.

Ergänzung zur Wahlbekanntmachung
Durchführung einer repräsentativen Wahlstatistik zur Wahl des

20. Deutschen Bundestages am 26. September 2021

Wir brauchen Platz
Am Samstag, den 11.09.2021,

findet ab 10:30 Uhr,
auf dem Rathausplatz in Hagenow eine

Versteigerung von Fahrrädern
statt.

Der Versteigerungskatalog der Räder wird ab
dem 03. September auf der Internetseite der

Stadt Hagenow veröffentlicht.
Eine Stunde vor Beginn können die Objekte

in Augenschein genommen werden.

Die Abgabe erfolgt nur gegen
sofortige Bezahlung und Mitnahme.

gez. Möller, Bürgermeister Foto: S. SalowFoto: S. Salow
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Herr Uwe Brandt zum 75.Herr Uwe Brandt zum 75.
Herr Gerd Albrecht zum 75.Herr Gerd Albrecht zum 75.
Frau Marita Bredemeyer zum 75.Frau Marita Bredemeyer zum 75.
Herr Gerhard Eske zum 75.Herr Gerhard Eske zum 75.
Herr Klaus-Dieter Passe zum 75.Herr Klaus-Dieter Passe zum 75.
Frau Vasiliki Tsioufi zum 75.Frau Vasiliki Tsioufi zum 75.
Frau Lore Schulz zum 75.Frau Lore Schulz zum 75.
Herr Gabtrafik Lamp zum 75.Herr Gabtrafik Lamp zum 75.
Herr Harald Schuldt zum 75.Herr Harald Schuldt zum 75.
Frau Karola Bornkamp zum 70.Frau Karola Bornkamp zum 70.
Frau Eve Lehmkuhl zum 70.Frau Eve Lehmkuhl zum 70.
Herr Uwe Stiehr zum 70.Herr Uwe Stiehr zum 70.
Frau Hannelore Cernusic zum 70.Frau Hannelore Cernusic zum 70.
Herr Wolfgang Wegener zum 70.Herr Wolfgang Wegener zum 70.
Herr Uwe Hofmann zum 70.Herr Uwe Hofmann zum 70.
Frau Tatjana Brunsch zum 70.Frau Tatjana Brunsch zum 70.
Frau Christel Raschkowski zum 70.Frau Christel Raschkowski zum 70.
Frau Christa Hoffmann zum 70.Frau Christa Hoffmann zum 70.
Herr Wolfgang Häuser zum 70.Herr Wolfgang Häuser zum 70.
Frau Sigrid Timm zum 70.Frau Sigrid Timm zum 70.
Frau Heidemarie Goroncy zum 70.Frau Heidemarie Goroncy zum 70.
Herr Rudolf Dreyer zum 70.Herr Rudolf Dreyer zum 70.
Herr Günter Bulko zum 70.Herr Günter Bulko zum 70.
Frau Irene Hiller zum 70.Frau Irene Hiller zum 70.
Frau Ursula Vietense zum 70.Frau Ursula Vietense zum 70.
Herr Werner Bedtke zum 70.Herr Werner Bedtke zum 70.
Frau Karin Feuchert zum 70.Frau Karin Feuchert zum 70.
Frau Christa Bischoff zum 70.Frau Christa Bischoff zum 70.
Frau Heidi Tropp zum 70.Frau Heidi Tropp zum 70.
Frau Edeltraud Schröder zum 70.Frau Edeltraud Schröder zum 70.
Frau Erna Seibert zum 70.Frau Erna Seibert zum 70.
Frau Renate Gode zum 70.Frau Renate Gode zum 70.
Herr Ralf Meyer zum 70.Herr Ralf Meyer zum 70.
Herr Klaus Geese zum 70.Herr Klaus Geese zum 70.
Herr Peter Jenschovar zum 70.Herr Peter Jenschovar zum 70.
Herr Sighard Becker zum 70.Herr Sighard Becker zum 70.
Herr Lothar Schmidt zum 70.Herr Lothar Schmidt zum 70.
Frau Gisa Marten zum 70.Frau Gisa Marten zum 70.
Herr Hans-Joachim Schmidtke zum 70.Herr Hans-Joachim Schmidtke zum 70.
Frau Christel Bieler zum 70.Frau Christel Bieler zum 70.

Frau Helga Stach zum 90.Frau Helga Stach zum 90.
Frau Erna Feichtinger zum 90.Frau Erna Feichtinger zum 90.
Frau Helga Cornehl zum 85.Frau Helga Cornehl zum 85.
Frau Hildegard Schmedemann zum 85.Frau Hildegard Schmedemann zum 85.
Herr Adolf Burmester zum 85.Herr Adolf Burmester zum 85.
Frau Astrid-Marie Pagel zum 85.Frau Astrid-Marie Pagel zum 85.
Frau Edeltraud Pietsch zum 85.Frau Edeltraud Pietsch zum 85.
Frau Helga Wolter zum 85.Frau Helga Wolter zum 85.
Frau Marianne Renner zum 85.Frau Marianne Renner zum 85.
Herr Manfred Kloth zum 85.Herr Manfred Kloth zum 85.
Herr Wolfgang Lähne zum 85.Herr Wolfgang Lähne zum 85.
Frau Ingrid Prahl zum 85.Frau Ingrid Prahl zum 85.
Herr Hans Groll zum 85.Herr Hans Groll zum 85.
Frau Helga Möller zum 85.Frau Helga Möller zum 85.
Herr Erich Schuldt zum 80.Herr Erich Schuldt zum 80.
Frau Karin Gogolin zum 80.Frau Karin Gogolin zum 80.
Herr Ulrich Voß zum 80.Herr Ulrich Voß zum 80.
Herr Gert Groß zum 80.Herr Gert Groß zum 80.
Herr Klaus Schütt zum 80.Herr Klaus Schütt zum 80.
Frau Elke Behling zum 80.Frau Elke Behling zum 80.
Frau Sigrid Patzner zum 80.Frau Sigrid Patzner zum 80.
Frau Hannelore Witt zum 80.Frau Hannelore Witt zum 80.
Herr Günter Albrecht zum 80.Herr Günter Albrecht zum 80.
Frau Ingrid Maron zum 80.Frau Ingrid Maron zum 80.
Herr Claus Schmedemann zum 80.Herr Claus Schmedemann zum 80.
Herr Reiner Näth zum 80.Herr Reiner Näth zum 80.
Herr Hryhoriy Novosad zum 80.Herr Hryhoriy Novosad zum 80.
Frau Hannelore Wandke zum 80.Frau Hannelore Wandke zum 80.
Herr Reinhold Potlitz zum 80.Herr Reinhold Potlitz zum 80.
Frau Traute Esslinger zum 80.Frau Traute Esslinger zum 80.
Frau Elfriede Schuldt zum 80.Frau Elfriede Schuldt zum 80.
Frau Helga Jost zum 80.Frau Helga Jost zum 80.
Frau Hannelore Mauch zum 80.Frau Hannelore Mauch zum 80.
Frau Dörte Rintelen zum 80.Frau Dörte Rintelen zum 80.
Herr Wilfried Manrow zum 80.Herr Wilfried Manrow zum 80.
Frau Brigitte Prahl zum 80.Frau Brigitte Prahl zum 80.
Herr Horst Kludasch zum 80.Herr Horst Kludasch zum 80.
Herr Hans-Joachim Strutzberg zum 80.Herr Hans-Joachim Strutzberg zum 80.
Frau Ingrid Balfanz zum 80.Frau Ingrid Balfanz zum 80.
Herr Wolfgang Oertel zum 80.Herr Wolfgang Oertel zum 80.
Frau Elke Brusch zum 80.Frau Elke Brusch zum 80.
Frau Elke Roß zum 75.Frau Elke Roß zum 75.
Frau Hannelore Gräbe zum 75.Frau Hannelore Gräbe zum 75.

Hagenower KaleidoskopHagenower Kaleidoskop
Wenn du nicht dort bist, wo du sein möchtest,
dann beweg dich, du bist doch kein Baum.

Herzliche Glückwünsche und alles Gute zum Geburtstag!Herzliche Glückwünsche und alles Gute zum Geburtstag!
Die Stadt Hagenow gratuliert allen Altersjubilaren:
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Baustart an der Europaschule in Hagenow:
Symbolischer Spatenstich für die

neue Regionale Schule mit Grundschule

Am 20. August kann sich Hagenow auf einen ganz besonderen
Freitagnachmittag mit NDR 1 Radio MV und dem „Nordmaga-
zin“ freuen. Die Party für die ganze Familie startet um 16 Uhr
auf dem Rathausplatz.
Im Mittelpunkt des vierstündigen Bühnenprogramms steht
dabei die „Stefan Kuna Show“. Moderator Stefan Kuna aus der
Morgenshow bei NDR 1 Radio MV feiert dann mit den Besu-
cherinnen und Besuchern vor Ort ein gemeinsames Fest unter
freiem Himmel. Außerdem mit dabei ist Leif Tennemann, der
mit seinen Telefonspäßen für Lachtränen sorgt, sowie weitere
beliebte Moderatorinnen und Moderatoren von NDR 1 Radio
MV und dem „Nordmagazin“.
Live-Musik gibt es von Bands aus Mecklenburg-Vorpommern.
Das genaue Programm wird noch bekannt gegeben.
Für alle Teilnehmenden ist der Eintritt kostenlos. Teilnehmen
kann, wer gegen das Coronavirus geimpft, von der Erkrankung
genesen ist oder einen aktuellen negativen Test vorlegen kann.
Der Check-in ist mit der Luca-App möglich. Die AHA-Regeln
müssen eingehalten werden. Es wird vor dem Festgelände eine
mobile Teststation geben. V. Hagen

Mit einem symbolischen ersten Spatenstich haben der
Bürgermeister ThomasMöller, Architekt Matthias Brenn-
cke vom Architekturbüro Brenncke Architekten, Florian
Ribbeck von der Rohbaufirma BJ-Bau, Sylvia Schulz Aus-
schussvorsitzende für Schule, Kita und Sport sowie die
Schulleitung Heike Heubner am Donnerstag den offiziel-
len Beginn der Baumaßnahme eingeläutet. Gut 30 Men-
schen hatten sich dazu eingefunden. Da bei allem Han-
deln immer die Kinder im Mittelpunkt stehen, durften
fünf Schüler auch den ersten Spatenstich setzen.

In den nächsten
Jahren werden am
Campus Kietz ein
Hortgebäude, eine
Regionale Schule mit
Grundschule sowie
eine neue Dreifeld-
sporthalle entste-
hen.
Das Schulgebäude
erhält zukünftig
nicht nur mehr Platz,
sondern wird auch
barrierefrei, um
Schüler mit den För-
derschwerpunkten
Sehen, Hören und
körperlich-motori-
schen Einschränkun-
gen zu beschulen.
Die geschätzten Kos-

ten für das Schulgebäude liegen bei 20 Millionen Euro.
Fördermittel in Höhe von 8,7 Millionen Euro wurden der
Stadt in Aussicht gestellt. Durch die Städtebauförderung
konnte auch ein Budget für die Außenanlagen zur Ver-
fügung gestellt werden.
Was vor 3 Jahren als Idee begann und Anfang diesen Jah-
res mit der Baufeldfreimachung konkret wurde, setzte
die Stadt Hagenow in die Tat um. Durch die hervorragen-
de Zusammenarbeit mit den beteiligten Partnern, erhielt
die Stadt Hagenow die notwendigen Genehmigungen
für den Bau in nur 6 Monaten, bei einem derartigen Vor-
haben eine geringe Zeit. Und bisher sieht es so aus, dass
der ehrgeizige Zeitplan eingehalten werden kann. Die
Fertigstellung ist bis Ende 2023 avisiert.
Wir wünschen dem Bau und den Baumaßnahmen Unfall-
freiheit, reibungslose Bauphasen, gutes Gelingen und
danken den Bauleuten für ihr Können und ihren Arbeits-
einsatz. Jenny Köneke, Projektassistenz Campus Kietz

NDR FEST IN HAGENOW

Schulleiterin Heike Heubner mit
Bürgermeister Thomas Möller
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Nachdem fast 8 Monate lang das gesellige Leben im Hagenower
Kulturverein coronabedingt ruhen musste, verbrachten nun 49
Hagenower Kulturfreunde schöne Tage in Deutschlands ältester
Weinregion an Mosel und Rhein. 6 Tage lang konnten sie vom
Moselstern-Hotel Brixiade & Triton in Cochem direkt einen wun-
derbaren Panoramablick auf das historische Cochem und die dor-
tige Reichsburg genießen und von dort ihre täglichen Ausflüge
starten. Am ersten Tag stand der Besuch des idyllischen Weinortes
Winningen auf dem Programm, bevor es weiter zu einer Stadtfüh-
rung nach Koblenz am Deutschen Eck und zur Benediktinerabtei
Maria Laach direkt am Laacher See im größten Naturschutzgebiet
von Rheinland-Pfalz ging. Am darauf folgenden Tag konnten bei
einer Schifffahrt auf dem Rhein die zahlreichen Burgen zu bei-
den Seiten des Flusses und vor allem der Loreleyfelsen betrachtet
werden, um dann weiter nach Rüdesheim zu fahren. Dort wurde
zunächst das hoch über dem Rhein thronende Niederwalddenkmal
angesteuert, das aus Anlass des Sieges im Deutsch-Französischen
Krieg und der Gründung des Deutschen Reiches 1871 erbaut wurde.
Heute ist es eines der meistbesuchten Sehenswürdigkeiten Deutsch-
lands. Die Figur der Germania sollte Einigkeit und Stärke demons-
trieren; gleichzeitig hält sie als Zeichen des Friedens ihr Schwert
gesenkt. Ein Besuch der Rüdesheimer Drosselgasse rundete diesen
Tag ab. Am nächsten Tag ging es entlang der Mosel zur Besichti-
gung der Burg Eltz, einer der tollsten Burgen Deutschlands, die nie
zerstört wurde und daher heute noch im Original erhalten ist und
vom damaligen Wohlstand der Besitzer zeugt. Nach dem anschlie-
ßenden Besuch des romantischen Moselstädtchens Beilstein ging es
weiter zu einer lustigen Weinprobe auf ein Weingut. Dieser Abend
wurde mit einer Rundfahrt mit dem Moselexpress durch Cochem
beendet. Ein besonderer Höhepunkt war der Besuch in der ältesten
Stadt Deutschlands – Trier. Vom Petrisberg aus hatten die Hage-
nower einen schönen Blick auf die Stadt, bevor es zur Stadtführung
ging. Besonders beeindruckend waren hier die Konstantin-Basili-
ka. Diese Römische Palastaula gehört seit 1986 zum UNESCO-Welt-
erbe und ist eines der wichtigsten Baudenkmäler der Spätantike.
Im prächtigen Dom St. Peter, der ältesten Bischofskirche Deutsch-
lands, befindet sich als bedeutendste Reliquie der „Heilige Rock“,
die Tunika Christi. Die daneben befindliche Liebfrauen-Basilika aus
dem 13. Jahrhundert ist die älteste gotische Kirche Deutschlands.
Nach der Besichtigung der sehenswerten Bürger- und Fachwerk-
häuser um den Hauptmarkt bildete der Besuch der Porta Nigra
(Schwarzes Tor), des Wahrzeichens der Stadt Trier, und ein kurzer
Abstecher in das liebliche Bernkastel-Kues den Abschluss dieses
Tages. Nach so vielen neuen Eindrücken und schönen Erlebnissen
ging es am nächsten Tag gut gelaunt wieder zurück in unsere meck-
lenburgische Heimat. Text und Fotos: Jutta Langhans

Hagenower Kulturfreunde unterwegs

Die niedrigen Inzidenzwerte der Covid-Pandemie lassen es zu,
dass nach den gesetzlichen Vorgaben Veranstaltungen im Freien
und mit Hygienebestimmungen in Räumen durchgeführt wer-
den können.
Im Jahr 2021 hat der Ortsteilbeirat von Hagenow Heide vor, dass
gemeinsame Zusammenleben der Bürger und Bürgerinnen des
Ortsteiles wieder mit Veranstaltungen zu bereichern.

So sind unter anderem geplant:

1 26.08.21 16:00 – 19:00 Einwohnersprechstunde
2 27.08.21 ab 19:00 Unternehmer- und

Sponsorenabend
3 28.08.21 15:00 – 18:00 Kinderfest
4 09.10.21 ab 19:00 Herbstfeuer
5 19.11.21 ab 15:00 Seniorennachmittag
6 20.11.21 ab 15:00 Knobelnachmittag

Wir hoffen auf eine rege Teilnahme.
Der Ortsteilbeirat
Volker Harneit, Herbert Doberstein und Gerhard Wesser

Durch Corona erfolgen die Anmeldungen zu den Veranstaltun-
gen zu folgenden Bedingungen:

zu 1:
- Anmeldungen ab dem 16.08.21 bei Familie Wesser

unter Telefonnummer 03883/722995
zu 2: - gesonderte Einladungen
zu 5 und 6:
- Termine mit Anmeldungen über Herrn Johst,

Tel. 0152-54558104 oder 03883-722301
oder jeweils Volker Harneit Tel. 0171-7724912

Kinderfest und Herbstfeuer werden ohne Anmeldung im Freien
durchgeführt.

Veranstaltungen in Hagenow Heide im Jahr 2021
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Schwimmkurs in HagenowSchwimmkurs in Hagenow
Pünktlich zum 01. Juni wurde in die-
sem Jahr die Badesaison auch im Ha-
genower Freibad eröffnet.
So konnte die Wasserwacht in Ha-
genow in den Ferien wieder einen
Schwimmkurs für die Schüler der
Klassenstufen 1 bis 4 anbieten. Mehr
als 53 Kinder nahmen an dem kos-
tenlosen, zweiwöchigen Kurs in der
Bekow teil, der vom Land Mecklen-
burg über das Landesförderpro-
gramm „MV kann schwimmen“ fi-
nanziert wurde.
Ein großer Dank geht an die Verant-
wortlichen Thomas Krause, Annika
Eichberg, Tina Bruckmann und die
vielen Helfer, die sich hier toll enga-
giert haben. V. Hagen

Am30. Juli eröffnete Frau Yvette Sandberg ihre
medizinische Fußpflege an historischer Stätte,
in der Friedrich-Heincke-Straße 36. In dem ein-
zigen Gebäude, welches noch vom ehemaligen
städtischen Gaswerk an dieser Stelle erhalten
ist, richtete sich Frau Sandberg moderne Praxis-
räume ein. Damit der historische Bezug nicht
verloren geht, zieren Fototapeten mit Motiven
aus der damaligen Zeit die Wände, dank der
Unterstützung von Kuno Karls.
Nach 30 Jahren Tätigkeit in Pfle-
geberufen hat Frau Sandberg
sich noch einmal auf die Schul-
bank begeben und eine zwei-
jährige Ausbildung zur medizi-
nischen Fußpflegerin erfolgreich
absolviert.
Aber man kann ihre Dienstleis-
tung nicht nur auf Rezept bei
ihr erhalten, obwohl das in Zei-
ten der Pandemie vor dem Hin-
tergrund vergangener Schlie-
ßungen bei den körpernahen
Dienstleistungen sicherlich von
Vorteil ist.
Wer nur eine kosmetische

Behandlung möchte, bekommt diese natürlich
auch auf dem gleichen hohen medizinischen
Standard. Es ist alles sterilisiert und desinfiziert,
aber nicht unterkühlt.
Frau Sandberg zeichnet ein warmherziger
Charme aus, der sehr schnell zu einem gut
gefüllten Terminkalender geführt hat, aber
sicherlich auch einen Platz für Neugierige frei-
hält. R. Masche

Podologie imhistorischenGebäude
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Tel. 03883 722621
info@freizeithaus-hagenow.de

Ferien vergehen immer wie im Flug und wir im ASB Freizeithaus „Sausewind“
finden, dass diese sechs Wochen Sommerferien einfach mal wieder beson-
ders schnell vergingen. Denkt ihr das nicht auch? Woran das liegt? Wir
haben in den Feriencamps und bei den Tagesangeboten einfach so
viel erlebt mit euch!

Die Jungs im Anglercamp haben mit dem Sportfischerverein „Gut
Fang“ Wittenburg e.V. nicht nur fleißig die Angeln ausgewor-
fen, sondern auch eine Menge über Natur- und Umweltschutz
gelernt. Neben flinken Barschen, lustigen Spielstunden und
Plantschen im kühlen Nass, haben sie sogar eine Nacht unter
freiem Himmel am See verbracht – Na, das war aber ein rich-
tiges Abenteuer!
So actionreich die Angler diese Woche erlebten, so bezau-
bernd gestaltete sich diese Woche für die Mädels des Feen-
camps. Sie suchten nach den kleinen Feen und fanden ihre
Spuren, trafen eine echte Kräuterhexe, werkelten emsig in
der Kreativwerkstatt und wurden selbst zu kleinen Zucker-
feen, als sie ihre eigene Prinzessinnentorte in der Mit-mach-
Küche kreierten.

Einige Kinder machten sich sogar richtig auf Reisen, als sie mit dem
ASB Freizeithaus „Sausewind“ nach Verchen in das Kinder- und Ju-
gendhotel reisten. Dort ging es nicht minder actionreich daher, denn
neben Bogenschießen, einer lustigen Kanutour und der Erlebnistour mit
einem richtigen Ranger, wagte sich die ganze Gruppe in schwindelerre-
gende Höhen im Baumwipfelpfad der tausendjährigen Ive-
nacker Eichen.

Während so mancher weit weg auf Reisen war,
war in Hagenow im ASB Freizeithaus aber
dennoch so einiges los! Bei den Tagesan-
geboten wurde gespielt, gesportelt, ein
Schatz gesucht, gebastelt, musiziert und
vor allem viel gelacht – kurzum ein ab-
wechslungsreiches Programm, bei dem
für jeden etwas dabei war.
Den Ferienabschluss bildete unsere
Handwerkerwoche und hier war der
Name Programm! In zwei Werkräumen
wurde genäht und gehämmert was das
Zeug hält, sodass jeder kleine Handwerker
am Ende dieses Camps sein kleines Kunstwerk
stolz nach Hause tragen konnte.

Sommer, Sonne,Abenteuer – imASB Freizeithaus „Sausewind“!Sommer, Sonne,Abenteuer – imASB Freizeithaus „Sausewind“!

Nun starten wir mit euch schon in die zweite Hälfte des Jahres und dafür solltet ihr euch unbedingt folgende Ter-
mine vormerken und euch anmelden:

• Ab dem 23.08.2021 starten wieder folgende Kurse: Hula Hoop Kurse für Kids und der wöchentliche
Töpferkurs (Montagabendkurs) für Erwachsene.

• Ab dem 24.08.2021 startet der monatliche Töpferkurs für Senioren.

• Ab dem 25.08.2021 starten die wöchentlichen Töpferkurse für Kids am Nachmittag und der für
Erwachsene (Mittwochabendkurs).

• Am 18.09.2021 findet der „Weltkindertag“ als großer Familientag bei uns statt. Was euch hier alles erwartet?
Seid gespannt, das verraten wir erst noch, tragt euch den Tag aber schon mal rot im Kalender ein! 

• Ab dem 04.10.2021 beginnen die Herbstferien. Wir tüfteln schon fleißig an einem tollen Ferienprogramm für
euch, welches ihr zur Anmeldung ab dem 01.09.2021 auf unserer Homepage www.freizeithaus-hagenow.de
finden werdet.
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Die Corona-Verordnung schreibt auch im
Vereinssport das Erfassen und Aufbewah-
ren aller Kontaktdaten vor, entweder auf
Papier oder mit der Luca-App. Aufgrund
der derzeit wieder ansteigenden Inziden-
zen wird es voraussichtlich auch noch län-
gere Zeit dabei bleiben.
Da aber viele Kinder noch kein Smart-
phone nutzen, fällt allein zu den Trainings-
zeiten im Jugendbereich dafür enorm viel
Arbeit für die Betreuer und Trainer an. So
auch beim Hagenower SV.
Auf Nachfrage von Jugendtrainer Ralf
Behnke bei Bürgermeister Thomas Möller
hat die Stadt Hagenow jetzt dem Hage-
nower SV 150 Luca-Schlüsselanhänger zur
elektronischen Kontaktdatenerfassung kos-
tenfrei zur Verfügung gestellt. Behnke, In-
tegrationsbeauftragter des HSV, hat diese
schon im gesamten Verein verteilt.
Durch diese kleinen Chips kann ab sofort

das Training wieder wie gewohnt und ohne viel Papieraufwand statt-
finden. V. Hagen

Luca-Schlüsselanhänger für kleine Sportler

»Windros Unterwegs«
Folkfestival

in der Alten Synagoge
Nach einem Jahr Zwangspause lädt das Museum Ha-
genow als Vorgeschmack auf das Windros Festival
in Schwerin Muess zu einem exklusiven Doppelkon-
zert in die Alte Synagoge ein.
Mit Snaarmaarwaar (BE) und Broom Bezzums (GB)
betreten am Donnerstag, den 2. September 2021,
um 20.00 Uhr zwei außergewöhnliche Formationen
zum Konzert „Windros Unterwegs“ die Bühne und
bringen internationales Flair nach Hagenow.

Snaarmaarwaar – ein Powertrio aus Belgien, das sei-
nesgleichen sucht und mit einem unverwechselbaren
Sound in seinen Bann zieht. Auf akustischen Saiten-
instrumenten interpretieren sie traditionelle Melo-
dien und neue Kompositionen. Heraus kommt eine
wunderbare Mischung aus ruhigen, einfühlsamen
Liedern und rockigen, mitreißenden Stücken. Das
Fundament und den treibenden Herzschlag bildet
Jeroen Geerinck. Mit seinem groovigen Gitarrenspiel
ebnet er den Weg für die ausgefeilten Melodien von
Maarten Decombel mit seiner Mandola und den vir-
tuosen Mandolinisten Waar Dhore. Ihr Zusammen-
spiel ist magisch, die Musik direkt und ihre Präsenz
auf der Bühne außergewöhnlich.

Broom Bezzums – das sind Andrew Cadie und Mark
Bloomer. Sie stammen aus England und sind in Süd-

deutschland zu Hause. Seit vielen Jahren bereichern
sie die deutsche Musiklandschaft mit humorvollen
und abwechslungsreichen Folksongs, die von tradi-
tionellen Liebesliedern bis hin zu keltischen Tanz-
stücken reichen. Dabei kommen neben der feurigen
Fiddle und der treibenden Gitarre gelegentlich auch
die Northumbrian Pipes und die Mandola zum Ein-
satz. Sowohl in Großbritannien als auch in Deutsch-
land sind die gebürtigen Engländer mit der rauchi-
gen Stimme Mark Bloomers und dem harmonischen
Gesang Andrew Cadies bereits mehrfach ausgezeich-
net worden.

Es gelten die aktuellen Pandemie-Bestimmungen. Für
den Besuch der Veranstaltung wird ein Impf- oder
Genesenennachweis oder ein negativer Corona-Test
benötigt. Die Kontaktverfolgung läuft über die LU-
CA-App oder ausliegende Kontaktbögen.

Karten für die Veranstaltungen im Museum und der
Alten Synagoge gibt es im Vorverkauf in der Hage-
now-Information, Lange Straße 79, 19230 Hagenow,
03883/729096, e-mail: hagenow-info@hagenow.de.
Vorbestellte und per Überweisung bezahlte Karten
können ab 19.00 Uhr an der Abendkasse abgeholt
werden. Thomas Kühn
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Neues aus der Stadtbibliothek Hagenow

Langsam scheinen in der Stadtbibliothek wie
auch überall sonst wieder normalere Zeiten
anzubrechen. Viele Schulklassen nutz(t)en
den Anfang des neuen Schuljahres wieder
für einen Besuch in der Welt der Bücher, aber
auch all der anderen Medien. Alle Kunden
dürfen nun in der ganzen Bibliothek nach in-
teressantem Lesefutter stöbern und ein klei-
ner Bücherflohmarkt und eine Autoren-Le-
sung sind auch für den September geplant.
Hoffen wir, dass die Corona-Inzidenzwerte
auch mitspielen.

Der Bücherflohmarkt wird am Samstag, den 4.
September, von 9.00 bis 12.00 Uhr stattfinden.
Angeboten werden dann Taschenbücher und
CDs (5 Stück für 1.- €), und DVD-Filme (pro
Stück für 50 Cent). Falls zu
viele Besucher auf einmal
kommen möchten, werden
wir die Besucherströme et-
was steuern müssen. Aber
das klappt schon!

Am Freitag, den 17. Sep-
tember, findet nach ewi-
gen Zeiten eine Autoren-
lesung statt. Günther Möl-
ler, manchen bekannt als
ein langjähriges Mitglied
der ‚Ludwigsluster Schrei-
berlinge‘, stellt sein neu-
estes Buch ‚Beziehungskis-
ten‘ vor.
Günther Möller beschreibt
in seinen Kurzgeschichten
Menschen, die hoffen, aus
den Bruchstücken ihres
vergangenen Lebens et-
was Neues, Dauerhaftes aufzubauen. Diese
häufig sehr gespaltenen Persönlichkeiten wis-
sen nicht recht, wo sie stehen und wo sie sich
hinstellen sollten, um ihre Gefühle zu veran-
kern. Es sind Suchende, Scheiternde, verlorene
Seelen, die auf dem Weg sind. Man kommt,
man bleibt eine Zeit lang, man geht. Das ist
das Leben.

Der Eintritt zu die-
ser Abendveranstaltung (die Lesung beginnt
um 19.00 Uhr) ist frei. Wie viele Eintrittskar-
ten wir vergeben dürfen, hängt davon ab,
wie hoch der Inzidenzwert dann sein wird.
Vielleicht wird es eine kleine, sehr persön-
liche Veranstaltung mit maximal 10 Gästen,
vielleicht dürfen wir aber auch ein paar mehr
willkommen heißen. Wenn Sie also dabei sein
möchten, sollten Sie möglichst bald reservie-
ren. Telefonanruf unter der Nummer 03883-
721062 genügt.

Im September findet auch ein VHS-Kurs zum
Thema ‚Smartphone und Tablet – Grundlagen‘
mit Klaus Schwerter statt, den viele unserer
Kunden aus den SilverSurfer-Stunden ken-

nen. An drei Montagen
(13.9., 20.9. und 27.9.) je-
weils von 10.00 bis 12.30
Uhr treffen sich die Kurs-
teilnehmer in entspann-
ter Runde in der Stadtbi-
bliothek, um im Umgang
mit ihrem Smartphone
oder Tablet mehr Hinter-
grundwissen und Sicher-
heit zu erlangen. Freies
WLAN steht zur Verfü-
gung und bei Kaffee oder
Tee tauchen die Teilneh-
mer etwas tiefer in die di-
gitale Welt ein.

Auch wenn der Kurs in
der Stadtbibliothek statt-
findet, buchen Sie ihn

doch bei der VHS.

Sie sehen, die Stadtbibliothek ist immer einen
Besuch wert!

Bis bald
Ihr Team der

Stadtbibliothek Hagenow
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Sommergäste im Theater Kulturkate

Im Sommer, wenn es die Menschen nach draußen zieht,
bietet das Theater Kulturkate für alle ein lohnendes Ziel im
Garten des Herrenhauses in Pritzier. Hier verwandelt sich
die ländliche Idylle auch in diesem Jahr im August wieder
in eine Theaterkulisse. Im Park entsteht das Bühnenbild für
Gorkis „Sommergäste“, eine Inszenierung unter der Regie
von Andreas Püst, der dem Publikum aus dem letzten Jahr
als Schauspieler in Erinnerung geblieben ist. Zwei weitere
Bekannte aus dem letzten Jahr werden auch in diesem Jahr
wieder mit von der Partie sein. Tom Pidde, der als fanati-
scher Wissenschaftler die Insel in Atem hielt, und Vicktoria
Voigt, die eines seiner Geschöpfe verkörperte, werden das
Ensemble zusammen mit Ulf Albrecht, Wiebke Rohloff und
Heidi Mercedes Gold sowie vielen Nebendarstellern und
Statisten aus der Region komplettieren. Ein bunter Haufen,
der das Stück vom Maxim Gorki bevölkert. Der Vorschlag
zu dieser Stückauswahl kam im letzten Jahr aus dem Pub-
likum und war den Mitgliedern der Kulturkate sofort sym-
pathisch. Suchen sie doch immer wieder Stoffe, die einige
Kriterien zu erfüllen haben. Die Lebenswelt der Menschen
im Landkreis, ihre Sorgen und Schwierigkeiten, neben ge-
sellschaftlichen Entwicklungen und Tiefgang, aber auch an-
spruchsvolle Unterhaltung und Humor sollen vereint wer-
den in den Inszenierungen der Kulturkate. Dabei arbeitet
das freie Theater immer mit Profis und Laien zusammen.
Diese Mischung führte in den letzten Jahren schon mal zu
einigen Enttäuschungen, aber mittlerweile haben die Be-
teiligten einen guten Weg gefunden, diese Schwierigkei-
ten aus dem Weg zu räumen. Sie machen sich stark und
sind eine engagierte Gruppe. Organisation und Abspra-
chen laufen verlässlich und transparent. Wöchentliche Vi-
deomeetings sorgen dafür, dass man sich sehen und spre-
chen kann, aber nicht die Zeit für weite Wege aufbringen
muss. Außerdem treffen sich in der Kulturkate Menschen
jeden Alters und jeder Profession. Einige agieren auf der
Bühne, andere finden ein Betätigungsfeld beim Bühnen-
bau oder in der Kostümschneiderei. Beim Aufbau werden
alle Hände gebraucht und bei den Vorstellungen sorgen
alle für einen reibungslosen Ablauf, vom Einlass, dem Aus-
schank bis zur Licht- und Ton-Technik. Karten gibt es in vie-
len Vorverkaufsstellen im Landkreis.

Das Stück

Während sich die Gesellschaft auf grundlegende Verände-
rungen vorbereitet, denn immerhin steht die Oktoberre-
volution vor der Tür, lässt Gorki seine Sommergäste in der
Datscha des Rechtsanwalts Bassow zusammentreffen. Sie
verbringen gemeinsam die lauen Sommertage und vertrei-
ben sich die Langeweile mit gepflegter Unterhaltung. Alles
dreht sich um persönliche Befindlichkeiten und Verwicklun-
gen und die Frage, ob immer alles so kommen muss? Oder
gibt es da noch etwas Anderes, Größeres? Ist der kleinbür-
gerliche Kosmos groß genug für alle Träume oder nur der
bequeme Weg, nicht über den Tellerrand hinausschauen
zu müssen? Diese schonungslose Gesellschaftskritik Gorkis,
die bei der Uraufführung 1904 einen Skandal auslöste, ist
heute nicht minder aktuell und die Fassung, die Andreas
Püst für die Kulturkate schuf, verspricht einen schwung-
haften, geistreichen Abend in traumhafter Kulisse.

Vorstellungen sind jeweils um 20 Uhr, Einlass ab 19 Uhr:
20.08. / 21.08. Aufführung
27.08. / 28.08. Aufführung
03.09. / 04.09. Aufführung

Vorverkaufsstellen

Tickethotline für Reservierungen 03883-6747138

Boizenburg/Elbe: Kino Boizenburg, Tel. 03884/73 78 47
Reichenstraße 19, 19258 Boizenburg

Dodow: Getränke Einzelhandel Dodow, Tel. 038852/9 90
Kogeler Straße 16, 19243 Dodow

Hagenow: Brillenhaus Hagenow, Tel. 03883/72 30 18
Lange Straße 97, 19230 Hagenow

Lübtheen: Mien Brill Augenoptik, Tel. 038855/78 00 91
Grüner Weg 1, 19249 Lübtheen

Ludwigslust: Luna Filmtheater, Tel. 03874/57 02 90
Kanalstraße 13, 19288 Ludwigslust

Neuhaus: Haus des Gastes, Tel. 038841/2 07 47
Am Markt 5, 19273 Neuhaus

Pritzier: Gasthof Pritzier, Tel. 038856/3 74 74
Hamburger Straße 5, 19230 Pritzier

Schwechow: Schwechower Obstbrennerei, 038856/3 78 20
Am Park 5, 19230 Schwechow

Schwerin: Stadtmarketing, Tel. 0385/5 92 52 12
Am Markt 14, 19055 Schwerin

Wittenburg: Buchhandlung Kiebitz, Tel. 038852/5 87 40
Große Straße 38, 19243 Wittenburg

Zarrentin: Regionalwarenladen, Tel. 038851/33 34 35
Hauptstraße 15, 19246 Zarrentin

Kartenpreise

Einzelkarte 20 € / Familienkarte 50 €
Gruppenpreise nach Absprache

Freilichttheater in Pritzier im August 2021
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IKARUS – Instrumentenkarussell
Gitarre, Keyboard oder doch lieber Cello –

erste instrumentale Erfahrungen für alle Generationen

Ludwigslust. IKARUS – hinter diesen sechs Buchstaben versteckt
sich das Instrumentenkarussell. Es ist ein ganz besonderes An-
gebot der Musikschule, vor allem für die Jüngsten, für Kinder
ab 5 Jahren. Das Instrumentenkarussell dreht sich aber auch
für Erwachsene, kurz gesagt für alle, die ihren musikalischen
Weg erst finden möchten. Was liegt also näher, als gemein-
sam mit den Kindern oder Enkelkindern, diesen Kurs zu besu-
chen! Liegen genügend Anmeldungen von Erwachsenen vor,
so können auch reine Erwachsenen-Gruppen gebildet werden.
IKARUS ist darauf ausgerichtet, bei der Suche nach dem pas-
senden Instrument zu helfen. Im neuen Schuljahr stehen Gitar-
re, Klavier, E-Bass, Schlagzeug Violoncello, Kontrabass, Blech-
blasinstrumente, Holzblasinstrumente, Akkordeon und Tanz
auf dem Plan.
Start ist zum Schuljahresbeginn am 04.08.2021. Dann gibt es
zunächst eine gemeinsame Info-Veranstaltung und in der fol-
genden Woche geht es mit dem Unterricht los. An der Ge-
schäftsstelle Ludwigslust findet der IKARUS-Kurs über ein gan-
zes Schuljahr in zwei Phasen statt. In der ersten Phase schnup-
pert man alle zwei Wochen in eines dieser Instrumente herein.
Dann wird gewechselt und es werden erste Erfahrungen am
nächsten Instrument vermittelt.
In der zweiten Phase darf man sich für ein Instrument entschei-
den, in demman dann durchgängig Unterricht erhält. Die Fach-

lehrer stehen
bei der Ent-
scheidung be-
ratend zur Sei-
te, so fällt die
Entscheidung
für eine wei-
tere musika-
lische Ausbil-
dung wesent-
lich leichter.
In der zweiten
Phase gibt es auch die ersten Orchesterproben, an deren Ende
ein großes gemeinsames musikalisches Erlebnis, eine richtige
„Orchesteraufführung“, stehen wird.
Das Instrumentenkarussell findet einmal wöchentlich in der
Regel am Mittwoch statt. Die Instrumente können teilweise
für diese Zeit mit nach Hause genommen werden. Anmeldun-
gen und Information über die Musikschule „Johann M. Sper-
ger“. Ludwigslust, Geschäftsstelle am Kirchenplatz 13, Tel.
03874 / 21285. Mail: musikschule@ludwigslust.de

Sylvia Wegener, MA für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Ihr Kfz-Meister- & Innungsbetrieb
Reparaturen aller Art – markenoffen & fachgerecht

Qualität
vom Profi

Autohaus Heßling OHG
Steegener Chaussee 3, 19230 Hagenow
03883-668414, Telefax 03883-728049

✔ Inspektion

✔ Reifenservice

✔ Diagnose

✔ HU + AU

✔ Klimaservice

✔ Unfallinstandsetzung

✔ Ersatzfahrzeug
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Redaktionsschluss
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Abfuhrtermine August bis Oktober 2021

Sorgen auch Sie für Sauberkeit in unserer Stadt! Stellen Sie
die gelben Säcke erst am Morgen des Abfuhrtages bereit!

Ort Altpapier (4-wtl.) Gelber Sack

Do, 26.08. / 23.09.2021
Do, 26.08. / 23.09.2021
Mo, 13.09. / 11.10.2021
Mo, 13.09. / 11.10.2021
Mo, 13.09. / 11.10.2021
Di, 31.08. / 28.09.2021
Fr, 10.09. / 08.10.2021
Mo, 13.09. / 11.10.2021

Di, 24.08./07./21.09./05./19.10.
Di, 24.08./07./21.09./05./19.10.
Do, 19.08./02./16./30.09./14.10.
Fr, 20.08./03./17.09./01./15.10.
Fr, 20.08./03./17.09./01./15.10.
Fr, 27.08./10./24.09./08.10.
Do, 26.08./09./23.09./07.10.
Do, 19.08./ 02./16./30.09./14.10.

Stadt Hagenow
Hagenow Land
Hagenow Heide
Granzin
Scharbow
Sudenhof
Viez
Zapel

Gottesdienste
der Evangelischen Kirche Hagenow

sonntags 10.00 Uhr

Gottesdienste
der Katholischen Kirche Hagenow

Hagenow sonntags 09:00 Uhr
Lübtheen sonnabends 18:00 Uhr

Ihre Ansprechpartnerin
für regionales Marketing
• Anzeigenwerbung
• Prospektverteilungen
• Onlinemarketing
...und vieles mehr!

Ich bin gern für Sie da!

Franziska Liehr • Mobil: 0162 2090395 • Tel. 03883 6108-8523
E-Mail: franziska.liehr@medienhausnord.de

Parkettlegermeister Mathias Gehrke
Friewei 42 b, 19258 Neu Gülze, Tel. 0160 - 28 20 038

mail@gehrke-parkett.de, www.gehrke-parkett.de

Böden aus Meisterhand

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen  03944-36160

www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter am Wasserturm

SteinmetzBRANDT
GRABmAle aus HAGeNOW

Wolfgang Brandt, Steinmetzmeister
Hagenow - Schweriner Straße 12

▪ Grabmale & Felsen
▪ Liegesteine & Platten
▪ Urnenanlagen & Unikate
▪ Einfassungen & Bronzen
▪ Beschriftungen

Tel. 03883 723061 · www.steinmetz-brandt.de

7
IHRHAUSISTZUVERKAUFEN?

Wir suchen EFH, Doppel-, Reihen-, Bauern- und MFH im
Landkreis LWL, NWM sowie Schwerin und Umland
für vorgemerkte Kunden. Bitte alles anbieten! Hilfe
beim Energieausweis. Serviceorientierte Abwicklung!

Schlee Immobilien · Lange Str. 96 · Hagenow
03883 72 81 01 Anruf jederzeit! Auch an Wochenenden!
w w w . s c h l e e - i m m o b i l i e n . d e
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